
 

     Hückelhoven, den 23.02.2022 

Heute hat die pax christi Gruppe Hückelhoven wegen des 

Vorgehens Russlands einen Trauerflor am Friedenspfahl 

befestigt. 

 

     Hückelhoven, den 25.02.2022 

Appell an alle Seiten 

Wir rufen Russland auf, sofort alle Angriffe einzustellen und 

seine Truppen von den Grenzen 

zur Ukraine zurückzuziehen. 

Wir rufen die Menschen in 

Lugansk und Donetsk auf, der 

russischen Regierung deutlich zu 

machen, dass sie ihr Schicksal 

selbst bestimmen wollen, nicht 

um den Preis eines Krieges. 

Wir rufen die ukrainische Regie-

rung auf, auf militärischen Wi-

derstand zu verzichten, sondern 

stattdessen zivilen Widerstand zu 

proklamieren. 

Wir rufen die ukrainische Bevöl-

kerung auf, einer möglichen von 

Russland eingesetzten neuen Re-

gierung jeden Gehorsam zu ver-

weigern. Das nennt man Soziale 

Verteidigung. Wenn sich alle den 

Anweisungen Russlands verwei-

gern, falls Russland die Ukraine 

besetzt, dann kann es seine Ziele 

letztlich nicht erreichen. 

Wir rufen auch die russische Be-

völkerung und die russischen Sol-

dat*innen auf, jeden Gehorsam 

gegenüber den Kriegshandlungen 

ihrer Regierung zu verweigern, gewaltfreien Widerstand zu leisten und eine Absetzung des 

Putin-Regimes herbeizuführen. Auch das gehört zur Soziale Verteidigung. 

Wir rufen Russland, die UNO, die OSZE, die NATO und alle Regierungen auf, sofort Ver-

handlungen aufzunehmen. 

Wir rufen die NATO-Mitglieder auf, bei ihrer Reaktion auf die russische Aggression Maß 

walten zu lassen und nicht die russische Bevölkerung für die Verbrechen ihrer Führung büßen 

zu lassen. (BSV) 


